
Die Großkundgebung des österreichischen Naturschutzbundes 
in Gmünd, Kärnten

Allgemeine Ablehnung des Großkraftwerkes Malta

Am 16. und 17. Oktober 1965 fand in 
Gmünd im Liesertal, in der stim mungsvol
len alten Kleinstadt, von der aus man die 
schneebedeckten Gipfel der Hochalmgruppe 
sieht, eine T agung und öffentliche Kund
gebung des ÖNB statt. Zahlreiche V ertreter  
der W issenschaft, von Regierungsstellen und 
interessierten Vereinigungen betonten durch  
ihre Teilnahm e die Bedeutung des Anlie
gens M altatal. In einer Versam mlung im 
überfüllten Kinosaal in Gmünd wurde vor 
der Öffentlichkeit das geplante G roßkraft
werk M alta mit wohlbegründeten A rgum en
ten entschieden abgelehnt. Unter den zahl
reichen in Gmünd anwesenden Persönlich
keiten sah man Prof. Dr. Clemens Holz
meister, den berühmten Architekten, den 
D irektor des „Hauses der N atur“ in Salz
burg Prof. Dr. E. P. T r  atz, den K ärntner  
Landtagsabgeordneten Reinhold Huber, den 
Landesjägerm eister von K ärnten D r. W er
ner Knaus. Dr. Angela Piskernik, Laibach, 
als V ertreterin Jugoslawiens, den staatlichen

Naturschutzreferenten Bayerns Univ.-Prof. 
Dr. Otto Kraus und den Präsidenten der 
Internationalen Alpenkommission Univ.- 
Prof. D r. Emile Dottrens.
Dr. Eduard Angerer, Innsbruck, M itglied  
des Hauptausschusses des österreichischen  
Alpenvereins und damit V ertreter der m ehr 
als 180.000 M itglieder des ÖAV, schloß  
sich seitens der Bergsteiger den Bestrebun
gen zum Schutz dieses herrlichen Hoch
gebirgstales an. (Die erste Schutzerklärung  
des Gebietes G ößgraben-M altatal geht auf 
einen A ntrag des Alpenvereins vom Ja h r  
1939 zurück.)
Von den Ergebnissen dieser T agu ng bemer
kenswert erscheint die Gründung einer 
„Schutzgemeinschaft M altatal“ , der die Ge
meinden des Tales, wissenschaftliche, forst
liche, weidmännische und alpine Vereini
gungen und der N aturschutzbund angehöreiB 
sollen. Darüber hinaus wurde ein A ntrag  
an die K ärntner Landesregierung beschlos
sen, einen „N aturpark M altatal“ zu schaffen.

Prof. Dr. Emile Dottrens, Genf, Präsident der Internationalen Alpenkommission (C1PRA)-

Gruß der Internationalen Alpenkommission!

Ich möchte Sie im Namen des Schweizer 
Naturschutzbundes freundlich begrüßen. 
Für mich ist es eine große Ehre, hier spre
chen zu dürfen. Der Grund meiner A n
wesenheit bei dieser Kundgebung liegt da
rin, den Gesichtspunkt der Internationalen  
Alpenkommission zu äußern.

Atomkraft ist billiger als Wasserkraft

W asserkraftwerke sind heute nicht mehr 
die billigste und beste Lösung der Energie
produktion.
Der Präsident des Schweizer N aturschutz
bundes N ationalrat Bächtold, der den g ro 
ßen Vorteil hat, ein Ingenieur zu sein, hat 
es anläßlich der D elegiertenversamm lung

im Juni ausdrücklich bestätigt, daß durch  
die in der Schweiz vorgesehenen A tom 
kraftw erke die elektrische Energie auf 
höchstens drei Rappen pro Kilow attstunde  
zu stehen kom m t, also billiger, sogar viel 
billiger als Strom  aus thermischen W erken  
bzw. aus W asserkräften.
Es scheint, daß thermische und A tom kraft
werke sehr bald anpassungs- und regulier
fähig sein werden. Es sei damit zu rech
nen, daß die Angleichung der Produktion  
an den Verbrauch nicht möglich sein wird. 
Die Energieproduktion wäre also nur noch  
das Problem einer vernünftigen Planung des. 
internationalen Ausgleichs.
Es scheint m ir von Nutzen, hier seine Be
stätigung zu verlesen: „Vom Standpunkt
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